
Gemeinde Brühl       4. Juli 2019 
 
Amt: Hauptamt  
         Stohl, Christian 

 
Beschlussvorlage (Nr. 2019-0107) 

 
Beratungsfolge     Art    Termin 

 
Gemeinderat öffentlich 15.07.2019 
 
 
 
 
TOP: 
 
Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Gemeinderäte 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
 

 
Sachverhalt:  
 
Mit Verfügung des Landratsamtes - Kommunalrechtsamt - Heidelberg vom 17.06.2019 
wurde die am 26.05.2019 durchgeführte Wahl der Gemeinderäte für gültig erklärt. 
 
Die neu gewählten Gemeinderäte 
 
Calero Löser  Ursula Spraulache 9 
Faulhaber  Hans Wiesenstraße 86 
Frank  Peter Dürerstraße 4 
Gök  Selcuk Edith-Stein-Straße 51 
Gothe  Wolfram Hofstraße 12 a 
Dr. Gredel  Eva Uhlandstraße 16 
Gredel  Jens Römerstraße 1 a 
Grüning  Ulrike Lortzingstraße 21 
Hufnagel  Hans Helene-Weber-Straße 10 a 
Kieser  Bernd In der Ziegelei 1 
Krebaum  Dagmar Neulußheimer Weg 13 
Mildenberger  Christian Im Merkelgrund 2 
Pietsch  Klaus Rosengarten 29 
Dr. Pott  Peter Paul Erzbergerstraße 46 
Rösch  Gabriele Habichtstraße 3 
Schmitt  Uwe Ketscher Straße 25 a 
Schnepf  Roland Odenwaldstraße 2 
Sennwitz  Heidi Rosengarten 16 
Stauffer  Claudia Bussardstraße 15 
Till  Michael Uhlandstraße 16 
Wasow  Pascal Lessingstraße 7 
Zoepke  Thomas Bahnhofstraße 9 
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werden gemäß § 32 der Gemeindeordnung verpflichtet. Der Bürgermeister weist die Ge-
meinderäte zunächst auf die Wichtigkeit und Bedeutung der Verpflichtung hin und belehrt 
sie über die ihnen aus der Übernahme des Amtes erwachsenden Pflichten. 
 
Sodann wird ihnen folgende Verpflichtungsformel vorgelesen: 
 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Er-
füllung meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewis-
senhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 
 
Die Verpflichtungsformel wird von dem an Lebensjahren ältesten Gemeinderat, Roland 
Schnepf, vorgelesen, und dem an Lebensjahren jüngsten Gemeinderat, Selcuk Gök, 
wiederholt. 
 
Hierauf wird den Verpflichteten der Handschlag abgenommen und die Gemeinderäte ge-
ben gegenüber dem Bürgermeister schriftlich das Gelöbnis ab, ihre Amtspflichten gewis-
senhaft zu erfüllen. 
 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister:    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beratungsergebnisse 
Einstimmig Stimmenmehrheit Anzahl ja Anzahl nein Anzahl 

Enthaltungen 
Abweichender 
Beschluss 
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